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Vorwort

Ja, der christliche Glaube ist eine Erfolgsgeschichte. Nach mehr als 2000 Jahren 
darf man das behaupten. Und diese Geschichte verdankt sich vor allem einer 
Wort- und Bildkultur, die die biblischen Geschichten und Narrative von Gene-
rationen zu Generation erhalten und weitererzählt hat. Dass das über Jahr-
hunderte hinweg gelungen ist, ist das Gegenteil von selbstverständlich. Viel-
mehr ist es genau genommen ein Wunder. Im Angesicht der Spannungsfelder 
zwischen den Generationen, zwischen Tradition und Fortschritt, zwischen 
unterschied lichen Konfessionen und Weltreligionen, ist das Überbringen und 
Weiterreichen der gemeinsamen Grundlagen keine einfache Aufgabe. Und für 
das Finden der richtigen Worte an die eigenen Kinder gilt das besonders. 

Die Handreichungen, um diesen Brückenschlag zu ermöglichen, waren in der 
Geschichte von unterschiedlicher Art. Immer wichtig war die Erzählgemein-
schaft, in der die Frohe Botschaft mündlich weitergegeben wurde. Ebenso hat 
das gemeinsame Vorlesen aus den biblischen Texten Prägekraft entfaltet. In 
einigen Epochen hat die christliche Kunst in der Malerei und vor allem auch 
in der Gestaltung von Kirchenfenstern wesentliche Szenen der gemeinsamen 
Glaubenskultur zum Leuchten gebracht. 

Heute erleben wir, dass wir für diese Dinge oft nur noch wenig Zeit haben: 
Unter dem Paradigma einer Kultur, die sich immer weiter beschleunigt, laufen 
wir Gefahr, die gemeinsamen Grundlagen des christlichen Glaubens zu ver-
lieren. Der Wettstreit der Ökonomie um unsere Aufmerksamkeit und unsere 
Lebenszeit lässt diese Räume – und damit Zug um Zug auch ihre Inhalte – 
„verdunsten“. Eine Kindheit, die in guter Weise von christlichen Bildern, Liedern 
und Geschichten eingehegt ist, ist kaum mehr selbstverständlich, sondern trotz 
gutem Willen bei den Eltern häufig umkämpft. Zudem mangelt es an geeig-
netem Material. 

Gerade darum haben wir „Der christliche Glaube für Entdecker“ gemacht. Das 
Buch transportiert die Basics des Glaubens in einer kindgemäßen Sprach- und 
Bildwelt, so dass der gemeinsame Glaubensboden innerhalb einer Familie bes-
ser wachsen kann. Es ist ein Entdeckerbuch, um die Grundlagen kennen und 
verstehen zu lernen. Die große Welt des Glaubens und der biblischen Grund-
lagen haben wir dabei in einer „trinitarischen Architektur“ auf 3 x 3 x 3 The-
men heruntergebrochen. In dieser reduzierten Form werden die Basics dann 
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in einer einheitlichen Struktur in 27 farbenfrohen Kapiteln entfaltet. Ob dabei 
in der Wahrnehmung bei den Kindern das  biblische Wort, die Visualisierung 
oder die spielerischen Mitmachteile die Führung übernehmen, das überlassen 
wir vertrauensvoll dem Heiligen Geist. Den Autorinnen und Autoren war es 
wichtig, eine valide und systematische Ausarbeitung dieser Basics zu leisten, 
auf die man immer wieder zurückgreifen kann. Auf dem weitläufigen Feld der 
großen Glaubensfragen dürfen die Kinder – oder am besten die Eltern mit 
ihren Kindern zusammen – fröhliche Entdeckungen machen und dabei spiele-
risch „neue Freunde“ und „gute Worte“ finden.

„Der christliche Glaube für Entdecker“ ist die kleine Schwester eines anderen 
Buches: Der große Bruder heißt „YOUBE“und wurde unter Teenagern ein Best-
seller. Mit dem YOUBE haben wir vor fünf Jahren ein Konzept geschaffen, um 
den christlichen Glauben in den gleichen 3 x 3 x 3 Kapiteln für Jugendliche 
und Konfirmanden aufzubereiten. In beiden Büchern arbeiten wir mit dem 
gleichen Konzept und haben sogar darauf geachtet, dass wir seitenkongruent 
sind: Zum Beispiel wird auf Seite 22 im YOUBE das gleiche Thema behandelt 
wie auf Seite 22 im Buch hier. Das soll Familien, Pastoren und Jugendarbei-
tern den Zugang zum übergreifenden Gebrauch und zur Unterrichtsplanung 
erleichtern. Die gemeinsame Struktur zwischen den beiden Büchern ermög-
licht auch das Hoch- oder Runterskalieren der Texte in die jeweilige Sprache 
der Zielgruppen. (Den YOUBE und weitere Bücher zum Kontext findet ihr auf 
den Seiten ganz am Ende dieses Buches.)

Wir wünschen allen Freunden und Familien, Jugendarbeitern, Lehrern und 
Pastoren und natürlich vor allem den Kindern viele wunderschöne Stunden 
mit diesem Buch: Freude beim Entdecken, Lust am Lesen, heilige Momente 
im Staunen.

Mit dem ganzen Redaktionsteam,

Dr. Dominik Klenk
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Liebe Kinder,

Ihr seid klasse! Und Ihr seid Teil einer großen  

Geschichte! Habt Spaß mit diesem Buch und entdeckt 

die tollen Geheimnisse , die darin verborgen sind. 

 
Los geht’s!

 
Liebe Grüße von Eurem Team der Buchschreiber.
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Zu wem gehörst du?

Was glaubst du?

Wie lebst du?

1. Entdeckung:

DU GEHÖRST ZU GOTT,  
DER DICH LIEB HAT

2. Entdeckung:

DU DARFST AN GOTT 
GLAUBEN,  

DER DICH BESCHENKT

3. Entdeckung:

DU SOLLST MIT GOTT 
LEBEN,  

DER DICH FÜHRT

Hallo, lieber Entdecker! Zur Erklärung: Bei jeder Entdeckung 

gibt es drei Abenteuer zu erle ben, 

und in jedem Abenteuer stecken drei 

wichtige Botschaften für dich! Viel 

Spaß beim Rätseln und Entdecken!



Zu wem 
gehörst du?Inhaltsverzeichnis
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Abenteuer

GOTT IST DEIN HELFER 46

1. Botschaft:

 Der Heilige Geist macht dich neu 48

2. Botschaft:

 Der Heilige Geist gibt dir Weisheit 52

3. Botschaft:

 Der Heilige Geist schenkt dir  

 Freunde 
56

1. Entdeckung:

DU GEHÖRST ZU GOTT,  
DER DICH LIEB HAT

Seite 13

Abenteuer
GOTT IST DEIN SCHÖPFER 141. Botschaft:

 Gott hat dich wunderbar   geschaffen 
162. Botschaft:

 Gott meint es gut mit dir 203. Botschaft:
 Gott macht dein Leben reich 24

1.
Abenteuer

GOTT IST DEIN RETTER 30

1. Botschaft:
 Jesus sucht dich 32

2. Botschaft:
 Jesus nimmt dich an 36

3. Botschaft:
 Jesus gibt dir Hoffnung 40

2.

3.
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3.

Was
glaubst du?

2. Entdeckung:

DU DARFST AN GOTT 
GLAUBEN,  

DER DICH BESCHENKT

Seite 63

Abenteuer
DU HAST GOTTES WORT 641. Botschaft:

 Du darfst die Bibel lesen 662. Botschaft:
 Du darfst die Bibel verstehen 703. Botschaft:

 Du darfst nach der Bibel leben 74

1.
Abenteuer

DU HAST GOTTES VERSPRECHEN 80

1. Botschaft:

 Du darfst auf Gottes Liebe vertrauen 82

EXTRA: Die Geschichte Israels 84–87

2. Botschaft:

 Du darfst mit Gottes Vergebung  

 rechnen: Die Taufe verstehen 90

3. Botschaft:

 Du darfst in Gottes Gemeinschaft 

 leben: Das Abendmahl zeigt uns das 94

2.

Abenteuer
DU HAST EINEN AUFTRAG VON GOTT 100
1. Botschaft:
 Du darfst mit Gott reden 102

2. Botschaft:
 Du darfst anderen von Gott erzählen 106

EXTRA: Christliche Feiertage 110–113

3. Botschaft:
 Du darfst deinen Mitmenschen helfen 114
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Wie
lebst du?

3. Entdeckung:

DU SOLLST MIT GOTT 
LEBEN,  

DER DICH FÜHRT

Seite 121

Abenteuer
LEBE ALS KÖNIGSKIND 1221. Botschaft:

 Hab den König lieber als   alles andere ! 
1242. Botschaft:

 Ehre den König ! 
1283. Botschaft:

 Nimm dir bewusst Zeit   für den König ! 
132

1.

Abenteuer

LEBE ALS FRIEDENSSTIFTER 138

1. Botschaft:

 Achte und liebe deine Eltern ! 140

2. Botschaft:

 Tue niemandem etwas Böses ! 144

3. Botschaft:

 Lass deine Freunde nicht  

 im Stich ! 
148

2.

Abenteuer

LEBE ALS VORBILD 154

1. Botschaft:
 Nimm dir nichts, was dir 
 nicht gehört ! 156

2. Botschaft:
 Sage nichts, was nicht stimmt ! 160

3. Botschaft:
 Sei zufrieden mit dem, was du 
 hast ! 164

3.
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Das ist gar nicht so einfach auf den Punkt zu 
bringen. Deshalb haben schon vor langer Zeit einige 
schlaue Köpfe dieses Glaubensbekennt nis formu-
liert, das noch bis heute in unseren  Kirchen gespro-
chen wird. Darin sind alle wichtigen Punkte des 
christlichen Glaubens kurz zusammengefasst …

Was glauben Christen eigentlich?

Ich glaube an Gott, den Vater, 

den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, 

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, 

gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes,  

des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige christliche Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben.

Amen.

Das Apostolische Glaubensbekenntnis
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Zu wem gehörst du?

1. Entdeckung

DU GEHÖRST ZU GOTT,  
DER DICH LIEB HAT
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Zu wem gehörst du? Und wo kommst du her?

Du gehörst zu Gott, der dich lieb hat.  
Er war schon immer da, und von ihm kommt alles 
Leben.

Auch dein Leben kommt von Gott.  
Deshalb darfst du wissen:

Gott hat dich wunderbar geschaffen.
Gott meint es gut mit dir.
Gott macht dein Leben reich.

GOTT IST DEIN SCHÖPFER

1. Entdeckung | 1. Abenteuer
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Denn du bist die Quelle – alles 
 Leben strömt aus dir. In deinem 
Licht sehen wir das wahre Licht.

Psalm 36,10

Die Bibel sagt:

Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde.

1. Mose 1,1

Gott schuf den Menschen als sein Abbild, ja, als 
Gottes Ebenbild; und er schuf sie als Mann und Frau.

1. Mose 1,27

Du hast mich mit meinem Innersten geschaffen, im 
Leib meiner Mutter hast du mich gebildet. Herr, ich 
danke dir dafür, dass du mich so wunderbar und 
einzigartig gemacht hast! Großartig ist alles, was 
du geschaffen hast – das erkenne ich!

Psalm 139,13–14

Gott hat dich wunderbar geschaffen

1. Entdeckung | 1. Abenteuer | 1. Botschaft

Ich glaube an Gott, den Vater,  

den Allmächtigen, den Schöpfer des 

Himmels und der Erde.

Aus: Das Apostolische Glaubens­

bekenntnis
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Was bedeutet das für dich?

Alles kommt von Gott. Er schuf das Licht, den Himmel und die Erde. Er machte 
das Land genauso wie die Meere, Flüsse und Seen. Die Sonne, der Mond und 
die Sterne wurden von ihm an den Himmel gesetzt. Er dachte sich auch alle 
Bäume, Pflanzen und Tiere aus, die es auf dieser Welt gibt. Und zuletzt schuf 
er den Menschen als Mann und Frau.

Gott liebt alle Menschen, ganz egal welche Hautfarbe sie haben, ob sie jung 
oder alt sind, ob Mann oder Frau. Für ihn sind alle seine Geschöpfe wertvoll 
und einzigartig – auch du!

Gott wollte dich. Er kannte dich schon, bevor du überhaupt geboren wurdest. 
Und er hat dich unendlich lieb. Deshalb kannst du dich Gott mit deinem 
ganzen Leben anvertrauen.
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Nimm ein Vergrößerungsglas und 
geh damit hinaus in die Natur. 
Alles, was du siehst, auch das 
Kleinste, ist ein Kunstwerk Gottes!

Voll-, Voll-, Volltreffer, 
ja, ein Volltreffer Gottes bist du. 
Voll-, Voll-, Volltreffer, 
du bist wertvoll, ja du.

Text und Musik: Daniel Kallauch,  

© VOLLTREFFER, 45529 Hattingen

Wer hat die Sonne denn gemacht, 
den Mond und all die Sterne? 
Wer hat den Baum hervorgebracht, 
die Blumen nah und ferne? 
Wer schuf die Tiere, groß und klein, 
wer gab auch mir das Leben? 
Das tat der liebe Gott allein,  
drum will ich Dank ihm geben.

 > Gott hat die ganze Welt geschaffen 
und alles, was es darauf gibt.

 > Er hat alle Menschen gemacht und 
liebt sie alle ohne Unterschied.

 > Gott wollte, dass es dich gibt! Du bist 
einzigartig.

Das hebräische Wort Adam bedeutet „Mensch“ 
und ist gleichzeitig der Eigenname des ersten 
Menschen, den es auf dieser Welt gab. Gott hat 
ihn erschaffen, nachdem er die Erde mit allen 
Pflanzen und Tieren darauf gemacht hatte. Und 
Gott fand ihn sehr gut! Von Adam und seiner 
Frau Eva stammen alle Menschen ab, die je gelebt 
haben – sie sind also auch deine Ururururur…- 
Großeltern!

Zum Weiterlesen:
Psalm 8,4–10

A wie Adam
Fakten und Zahlen 
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1. Kopiere diese Seite.

2. Schneide das Bild an der gestrichelten Linie  
entlang aus.

3. Male das Bild aus.

Du bist der 
Mensch , 

den Gott liebt .

Nicht vergessen: Du bist der Mensch, den Gott liebt !

4. Befestige das Bild an deinen Spiegel und 
 er innere dich so jeden Tag daran. Oder klebe 
es auf eine Postkarte und verschicke es an 
einen Menschen, der wissen sollte, dass er 
genau das ist: ein Mensch, den Gott liebt.

Anleitung:
Fakten und Zahlen 



20

Es geht kein Mensch über die 
Erde, den Gott nicht liebt!

Denn Gott wird dir seine Engel 
schicken, um dich zu beschützen, 
wohin du auch gehst.

Psalm 91,11

Wie ein Hirte Tag und Nacht 
treu bei seinen Schafen wacht, 
so bist du auch stets bei mir. 
Lieber Gott, ich danke dir.

Die Bibel sagt:

Ein Lied von David.

Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen.  
Er weidet mich auf saftigen Wiesen und führt 
mich zu frischen Quellen. Er gibt mir neue Kraft. 
Er leitet mich auf sicheren Wegen und macht 
 seinem Namen damit alle Ehre. Auch wenn es 
durch dunkle Täler geht, fürchte ich kein Unglück, 
denn du, Herr, bist bei mir. Dein Hirtenstab gibt mir 
Schutz und Trost. Du lädst mich ein und deckst mir 
den Tisch vor den Augen meiner Feinde.  
Du begrüßt mich wie ein Hausherr seinen Gast und 
füllst meinen Becher bis zum Rand. Deine Güte 
und Liebe begleiten mich Tag für Tag; in deinem 
Haus darf ich bleiben mein Leben lang.

Psalm 23

Gott meint es gut mit dir

1. Entdeckung | 1. Abenteuer | 2. Botschaft
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Was bedeutet das für dich?

Gott hat dich erschaffen. Aber mit der Schöpfung 
ist die Geschichte von Gott mit uns Menschen 
noch nicht zu Ende. Er liebt dich, deshalb hat er 
dich nicht schutzlos in diese Welt gestellt. Er will 
immer für dich da sein. Wie ein Hirte seine Schafe 
versorgt, sie schützt und ihnen den Weg zeigt, so 
will er auch dir helfen.

Gott lädt dich ein, ihm zu folgen und auf seine 
Stimme zu hören. Wie ein Schaf seinem Hirten, so 
kannst du Gott vertrauen. Denn niemand kennt 
dich besser als er. Und niemand ist stärker als Gott, 
der Himmel und Erde gemacht hat!

Manchmal passieren vielleicht Dinge, die du nicht 
verstehst oder die dir Angst machen. Doch auch 
dann bist du niemals allein. Gott hat versprochen, 
immer bei uns zu sein. Er weiß genau, was wir 
brauchen, und wird dich mit allem Nötigen versor-
gen. Und wenn du nicht mehr weiter kannst, dann 
wird er dich tragen.

Bastle einen Papier flieger und lass 
ihn fliegen! – Genauso unsichtbar, 
wie die Luft den Papierflieger trägt, 
so trägt Gott auch dich.
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Ä

 Ägypten ist ein Land in Nordafrika, von dem in 
der Bibel viel erzählt wird. Das Volk Israel wurde 
dort vierhundert Jahre lang gefangen gehalten und 
unterdrückt. Doch auch in dieser schwierigen Zeit 
war Gott seinem Volk nahe. Er hat die Israeliten 
befreit und sie sicher in ihre Heimat zurückge-
bracht. Genauso möchte er dich heute noch behü-
ten und auf deiner Reise durchs Leben begleiten. 

 > Gott meint es gut mit den Menschen, 
denn er hat sie ja geschaffen.

 > Er kennt auch dich ganz genau und 
weiß, was du brauchst.

 > Du darfst ihm vertrauen, egal was 
passiert.

Ich will den Herrn loben und nie 
vergessen, wie viel Gutes er mir 
getan hat. 

Psalm 103,2

Zum Weiterlesen:
Psalm 34,8–10

wie Ägypten
Fakten und Zahlen 



Danke für …

23Schreib auf, wofür du dankbar bist.

Deine So-viel-hat-Gott-mir-geschenkt-Liste

Fakten und Zahlen 




